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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1953 Villmar IV : TSV Heringen IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1953 Villmar IV gegen den TSV 
Heringen IV

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Gebhardt / Gabb nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC 1953 Villmar IV im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Heringen IV. Das Gastteam konnte im 15.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC 1953 Villmar IV nun ein Punkteverhältnis von 8:18
in der Tabelle auf, während der der TSV Heringen IV 8:22 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 11:7, 10:12, 11:2, 11:8 siegten Gebhardt / Gabb gegen
Schrömges / Hofmann und gaben dabei nur einen Satz her. Den Sieg von Schumann / Seel konnten
Schütz / Fuchs im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Den Sieg von Albus / Lenau konnten Rosbach / Hartmann im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralf Gebhardt bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Olaf Schumann dann doch niedergerungen worden. Einen Erfolg verpasste Hendrik
Schütz beim 9:11, 11:9, 5:11, 9:11 gegen Rainer Schrömges. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen Zähler beisteuern konnte Ben-Luca
Fuchs im Match gegen Christian Albus, das 0:3 verloren ging. Nicht so gut lief es für Niclas Gabb bei
seinem 0:3 gegen Björn Seel, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Die richtige Taktik hatte Roman Rosbach wiederum beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Sebastian Hofmann ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Werner Hartmann danach die Begegnung mit 1:3 gegen Christian Lenau abgab
und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Ralf Gebhardt gegen Rainer Schrömges. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Hendrik Schütz bei seinem 3:1 gegen Olaf Schumann doch überlegen. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Ben-Luca Fuchs und Björn Seel, das Ben-Luca Fuchs letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Seit Beginn der Serie
hat Seel damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Das Einzel zwischen Niclas Gabb und Christian
Albus endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für Gabb und 9:8
für Albus seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein Satz reichte nicht, weshalb Roman Rosbach das
Spiel gegen Christian Lenau, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 11:13 (Rosbach) bzw. 9:4 (Lenau) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Sebastian Hofmann zeigte Werner Hartmann dagegen
seinem Gegner die Grenzen auf. Dass der unterlegene Gastspieler Hofmann nur 7 Bälle im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bevor sich die
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beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Passende spielerische Mittel hatten danach Gebhardt / Gabb letztlich an der Hand, um sich
gegen Schumann / Seel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC 1953 Villmar IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.02.2023
gegen den TV "Frisch auf" Erbach II an. Für den TSV Heringen IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS 1911 Elkerhausen III am 10.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 8:22 geht.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar IV

Doppel: Gebhardt / Gabb 2:0, Schütz / Fuchs 0:1, Rosbach / Hartmann 0:1 
Einzel: R. Gebhardt 1:1, H. Schütz 1:1, B. Fuchs 1:1, N. Gabb 1:1, R. Rosbach 1:1, W. Hartmann 1:1 

 TSV Heringen IV
Doppel: Schumann / Seel 1:1, Schrömges / Hofmann 0:1, Albus / Lenau 1:0 
Einzel: R. Schrömges 1:1, O. Schumann 1:1, B. Seel 1:1, C. Albus 1:1, C. Lenau 2:0, S. Hofmann 0:
2


